
„Online-Arbeitsgemeinschaft“  

in der Zivilstation des Referendariats 

 

Das Oberlandesgericht Celle pilotiert ab dem 1. September 2025 für die Dauer eines Jahres (bis 

einschließlich des Einstellungsdurchgangs 1. Juni 2026) die Durchführung einer Online-

Arbeitsgemeinschaft parallel zu der Präsenz-Arbeitsgemeinschaft in der Zivilstation. 

 

►  Mit dem Angebot der Zuweisung eines Referendariatsplatzes in einem bestimmten 

Landgerichtsbezirk bzw. bei dem Amtsgericht Hannover erhalten Bewerbende die 

Wahloption für die Teilnahme an einer Präsenz-AG oder der Online-AG in der 

Zivilstation. 
 

►  Die Anmeldung zur Online-AG begründet keinen Anspruch auf deren Durchführung oder 

auf die Teilnahme daran.  

 

 
 

 

 

     Präsenz-AG bei dem der Zuweisung entsprechenden Landgericht 

   

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Rahmenbedingungen 

■    mindestens 5 Teilnehmende 

      (garantierte Durchführung) 

■    die maximale Anzahl der Teilnehmenden  

       richtet sich nach den Kapazitäten vor Ort. 

 

Die Präsenz-AG kann auch in hybrider Form oder 

online stattfinden. Die Entscheidung über das 

Format treffen die AG-Leitenden vor Ort. 

 

Aus dem Kontingent vor Ort können jeweils nur  

so viele Referendar/-innen an der Online-AG teil-

nehmen, dass mindestens 5 Teilnehmende in 

der Präsenz-AG verbleiben.  
 

Melden sich aus dem Kontingent vor Ort so viele 

Referendar/-innen für die Online-AG an, dass die 

Mindestteilnehmendenzahl von 5 unterschritten 

würde, kann – soweit die maximale Teilnehmen-

denzahl von insgesamt 25 nicht überschritten wird 

– höchstens die Differenz zwischen dem 

Kontingent vor Ort abzüglich 5 an der Online-AG 

teilnehmen.  
 

Für die Zuweisung eines Platzes in der Online-AG 

ist der Zeitpunkt des Eingangs der Anmeldung 

entscheidend.  

  

  



    

 
 

     Online-AG (unabhängig vom Standort des Landgerichts)  

     ►   Voraussetzungen der Durchführung:  

   

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

Rahmenbedingungen 

■    mindestens 5 Teilnehmende 

■    maximal 25 Teilnehmende 

 

Bei weniger als 5 Anmeldungen für die Online-AG 

muss die Präsenz-AG besucht werden. 

 

Bei mehr als 25 Anmeldungen erfolgt die 

Zuweisung nach dem Zeitpunkt des Eingangs 

der Anmeldung. 

 

Ergibt sich aus den Anmeldungen für die Online-

AG eine Unterschreitung der für die Präsenz-AG 

bestimmten Mindestteilnehmendenzahl von 5 

Referendar/-innen, hat nur die Differenz zwischen 

dem Kontingent vor Ort und der 

Mindestteilnehmendenzahl vor Ort die Möglichkeit, 

an der Online-AG teilzunehmen, soweit die 

maximale Teilnehmendenzahl von 25 nicht 

überschritten wird. Unter mehreren Anmeldungen 

für die Online-AG entscheidet der Zeitpunkt des 

Eingangs der Anmeldung über die Zuweisung. 

 

 

 
 

Notebook wird bei Dienstantritt gestellt  

 

Möglichst externes Mikrofon (wird nicht gestellt)  

 

Ausreichend dimensionierte Internetverbindung  

 

Verpflichtende Teilnahme an einer Evaluation  

 

 

 

 

     ►   Grundregeln der Online-AG   

  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Kein beliebiger Wechsel zwischen Online- und 

Präsenz-AG möglich  

 

Durchführung der AG via Microsoft Teams  

 

Teilnahme über das vom OLG gestellte Notebook  

 

Videokamera muss während der AG immer 

eingeschaltet sein  

 

  

  



 

  
 

 

 

 

 

 

 

Mikrofonregeln gibt die AG-Leitung vor  

 

Die Maßstäbe für die Bewertung im 

Stationszeugnis entsprechen denen der  

Präsenz-AG (u.a. Bereitschaft zur Mitarbeit)  

 

 

 

     ►   Ablauf der Online-AG   

  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ablauf und Inhalt entsprechen der Präsenz-AG  

 

In der Eingangsphase an mehreren Tagen in der 

Woche, danach vier Unterrichtsstunden pro Woche 

 

Regel zur Klausurenanfertigung gibt die AG-Leitung 

vor 

 

Klausurenbesprechungen, Aktenvortrag/Referat  

nur online  

 

Krankmeldungen und Urlaubszeiten sind der  

AG-Leitung und dem Amts- oder Landgericht 

mitzuteilen, bei dem die Ausbildung am Arbeitsplatz 

stattfindet 

 

►  Dienstantritt   Alle Referendar/-innen treten ihren Dienst am  

ersten Tag – unabhängig davon, ob sie an der 

Präsenz- oder der Online-AG teilnehmen – bei  

dem Landgericht an, in dessen Bezirk die 

Ausbildung am Arbeitsplatz erfolgt. 

    

   Die Online-AG wird vom Oberlandesgericht Celle 

durchgeführt. Für Fragen zu der Durchführung 

und den Abläufen der Online-AG ist das OLG 

Ansprechpartner.  

 

 

►  Informationen zur Online-AG des Oberlandesgerichts Celle 

  

   Instagram 

https://www.instagram.com/olg.celle.karriere 

   LinkedIn 

https://www.linkedin.com/company/olg-celle 

   Homepage 

https://oberlandesgericht-celle.niedersachsen.de  
 

 

  

  

  

https://www.instagram.com/olg.celle.karriere
https://www.linkedin.com/company/olg-celle

